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Besucher des Palmengartens erfreuen sich zualler-
erst an der großen Vielfalt prächtiger exotischer 
Palmen, die hier, wie sollte es denn anders sein, 
„in vorderster Linie stehen“. Und das nicht nur im 
Palmenhaus und den Gewächshäusern des Tropi-
cariums, sondern zunehmend auch im Freiland. 
Nicht nur in Parks und Botanischen Gärten findet 
man Palmen im Außenbereich auch im Winter 
immer häufiger. Längst erobern Palmen in Mittel-
europa den öffentlichen Raum.

Dass es zur Pflege und dem Erhalt einer Palme, 
die bei uns draußen überwintern soll, einiger spe-
zieller Aufmerksamkeit und Kenntnisse bedarf, 

liegt auf der Hand. Zunächst die Auswahl: Das 
Buch beschreibt 36 geeignete Palmenarten, von 
groß bis klein. Es enthält allgemeine und spezielle 
technische Tipps und detaillierte Informationen 
zu den einzelnen Pflanzen: Standortwahl, Kul-
tur, Boden, Pflanzung, Vermehrung, Veredlung, 
Winterschutz, sowie Umgang mit möglichen 
Schäden und Schädlingen. Die beiden Autoren 
sind ausgewiesene Fachleute mit langjähriger 
Erfahrung. Die Abbildungen sind von höchs-
ter Qualität.Das Buch ist ein seit zehn Jahren 
erfolgreicher „Klassiker“ und als Anleitung und 
Ratgeber jedem Palmenfreund wärmstens zu 
empfehlen, der die notwendigen Vorraussetzun-
gen zum Erfolg der Kultur von Palmen selbst bei 
Minusgraden in Mitteleuropa schaffen möchte. Es 
gibt im deutschsprachigen Raum kein vergleich-
bar kompetentes und ansprechendes Buch.  
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